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Agrarpolitik der EU – Lösung  
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[I] 

Wählen Sie drei Länder aus M1 aus, deren Daten Sie im gegebenen Kontext überrascht haben. 
Überlegen Sie Gründe, warum in manchen Ländern vielleicht weniger Lebensmittel verschwendet 
werden. 
 
 
Lösungsvorschlag: In der Grafik M1 zur Pro-Kopf-Verschwendung von Lebensmitteln in Europa sind 
einige überraschende Unterschiede zwischen den Ländern zu erkennen. Hier sind drei Länder, die im 
gegebenen Kontext überraschend waren: 
 
Rumänien: Mit nur 72 Kilogramm pro Person pro Jahr liegt Rumänien deutlich unter dem europäischen 
Durchschnitt. Mögliche Gründe dafür könnten sein: 
traditionelle Essgewohnheiten: Die rumänische Küche basiert oft auf saisonalen und regionalen 
Zutaten, was zu weniger Verschwendung führen kann. 
geringerer Zugang zu Überfluss: In einigen ländlichen Gebieten gibt es möglicherweise weniger 
Auswahl an Lebensmitteln, was zu bewussterem Konsum führt. 
 
Bulgarien: Bulgarien verzeichnet ebenfalls eine geringe Verschwendung von nur 89 Kilogramm pro 
Person pro Jahr. Mögliche Gründe könnten sein: 
Ähnlich wie in Rumänien gibt es in Bulgarien eine starke Verbindung zur traditionellen Landwirtschaft 
und lokalen Produkten. 
Möglicherweise gibt es weniger Lebensmittelüberangebot und weniger Einfluss von Massenwerbung. 
 
Tschechische Republik: Mit 98 Kilogramm pro Person pro Jahr liegt die Tschechische Republik ebenfalls 
unter dem Durchschnitt. Mögliche Gründe: 
Bewusstsein für Lebensmittelverschwendung: Bildung und Sensibilisierung könnten zu einem 
verantwortungsbewussteren Umgang mit Lebensmitteln beitragen. 
effiziente Nutzung von Resten: Traditionelle Gerichte verwenden oft Reste und minimieren dadurch 
Verschwendung. 
 
Diese Länder könnten als Vorbilder dienen, um die Lebensmittelverschwendung in anderen 
europäischen Ländern zu reduzieren. 

 


